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') Bei d·OPP•l tem. Vorzeichen be1;isht $1ch das ob•~• s ts 8l~tf den 
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achee interea;11d,ert in dit·I•• !Qiat.mmei:thaag nioht, ciia sie b·e1 der 
reohnung der Luftk~äfte vernao:hlls1igt wird. Mit .(1 17) gehen 
Gl.(18,19) über in 
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- eofltt(fkx 1Jin~ + ,Py) ! 
v 0 = V z • oo e ß - U {s ! .! Bin'lj> (p1 a inß + J kx:) 
+ C<H11f (fx_ s1np - J k7)} 
(20) 
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Die Anströmung des Blattelemen1hts setzt sioh A\UJammen aus 
negat1••n .ligenceeoh:wi11digkeit und dem Abwind w, vcl'i dem wit' 
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Da j~ky b~w. J ltkx ~ f iet, k(jnnen wir die~e Glieder in • ( ) 
vernaebläsaigien. 7 ) „ Daait geht Gl. (25) tlller in 
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Für die weitere Rechnung werden die Au.a4riicke si 2 w:td t;'n. rt f)enö-
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erhalten wir mit i~ = .fl. folgende Ausdrücke für die \Yinkelgeee 
kei t tind Winkelbtasc<h.leu.nigung r Schlagbewegung: 
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das Moment der oben unter a und b aufgeführten b 
auf das Schlaggelenk bei no er lluglage 
Mm1 "' MG { nz - 1 - ~ (llx. coeij>:!:ny. llin'!ji)} (45} 
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Moment der infolge der DrehbesohleWligungen auftretenden 
Trä.ghei tskräfte wird bei einem zentrischen Sch.laggelenk a.m e 
sten mit den Eulerschen Kreiselgleichungen berechnet. haben za 
diesem Zwecke d Geschwindi itsvektoren der verschie 
bewegungen: 
1) Drehllng des u.gze s um die 
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3) Eigendrehung des Rotors mit der Vlinkelgesohwindigkei t 12,. 
4) Schlagbewegung des Blattes mit der Winkelgeechwind it ß 
auf das bereits früher erwähnte blattfeste ABC-System umzurechnen. 
Bezeichnet man die Winkelgeschwindigkeiten um die Ha.uptachsen 
(s.Bild 1 und :5) mit wA,B,C und die entsprechenden Hauptt its-
momente des Blattes mit eA,B,C' so ktlnnen wir schreiben: 
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Aus der Gleichgewichtsbedingung 
= 0 (58) 
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0 i 
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(71) 
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ic = 21AlJ" // · ( ) 
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dämpfte - Schwingung in seiner Umlaufebene. Der Abstand des 
enkes von 
und die 
e wird dem lenkab 
eines Blattelementes von diesen Gel 
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der uri 
streckten 
im Umlaufsinn zurückbleibt. 
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erhalten wir bei sweise nach Gl.(81, ) einen Schwenkwinkel von 
Nach diesen Zwischenbemerkungen über die Grösseno des Schwenk· 
Winkels wollen wir zur Berechnung r Massenkräfte es sch 
angelenkten Elattes übergehen. Aus dem Ortsvektor 
-
-{ oos ( 1j>-X) 1 /!/' = costp + ro cos~ •/V 
+{ eR sintp + ro cosß sin(ij>-K) J 
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Analog wird die ativbeschleunigung nach .(85) aus „(86) be-
rechnet. Die absolute eunigung setzt sich wieder aus der Füh-
rungs-, 
zusammen. 
Coriolis- und der lativbeschleunigung 
t .(73,74,75) und Gl.(83,88) ben eh 
.(71,72) 
die ver-
schiedenen, bereits früher diskutierten Beschleunigungen bei einem 
ka'"danisch en t zusätzlich zu rten der lle I 
die in Tabelle zusammengestellten Beschleunigungen. e Tabellen 
enthalten sämtli bei n untersuchten auftretenden 
schleunigungen. dieser Glieder sind von untergeordneter 
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Bild 1. Azimutwinkel und Hauptachsen des Blattes. 
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Bild 6. Bezeichnungen bei exzentrischem 
Schwenkgelenk. (gezeichnet für 
einen rechts drehenden Rotor) 
